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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wurde basierend auf dem in Zusammenarbeit zwi-

schen Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Um-

welt und Energiewirtschaftsstelle als Anhang I der Ver-

waltungsvorschrift Beschaffung und Umwelt (VwVBU) 

erarbeitete Leistungsblatt eine gemeinsame Leistungsbe-

schreibung mit verbindlichen Umweltschutzanforderun-

gen für die anstehende Stromausschreibung erstellt? 

Wenn nein, wann soll dies geschehen? Erfolgte diesbe-

züglich schon eine nach der VwVBU erforderliche Kon-

taktaufnahme mit der zuständigen Stelle bei der Se-

natsumweltverwaltung? Wenn nein, wann soll dies erfol-

gen?  

 

Zu 1.: Die Energiewirtschaftsstelle des Landes Berlin 

hat unter Berücksichtigung der aktuellen Rahmenbedin-

gungen die Leistungsbeschreibung mit verbindlichen 

Umweltschutzanforderungen erstellt. Die Kontaktauf-

nahme mit der zuständigen Stelle bei der Senatsverwal-

tung für Stadtentwicklung und Umweltschutz zwecks 

Abstimmung ist erfolgt.  

 

 

2. Welche Anforderungen werden in dem Leistungs-

blatt konkret formuliert? 

 

Zu 2.: Die Mindestanforderungen an die Angebote 

werden vorgegeben: 

 

• Die Belieferung der Abnahmestellen des Landes 

Berlin muss atomstromfrei erfolgen. 

• Der Strom muss nachweislich auf Basis erneuerba-

rer Energien und CO2-frei erzeugt werden. 

• Je Lieferjahr muss der Lieferant Anlagen zur Er-

zeugung von Energie aus erneuerbaren Energie-

quellen oder kleine Kraft-Wärme-Kopplungsanla-

gen in Betrieb nehmen, deren Leistung mindestens 

5% der Gesamtleistung des Summenlastgangs ei-

nes Loses entsprechen (Reinvestitionsquote). 

 

 

Berlin, den 21. August 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Klaus Feiler 

Senatsverwaltung für Finanzen 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 27. Aug. 2015) 

 


